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Merzig. Den 1. September 2013
haben sich viele Laufsport-
Fans fett im Kalender angestri-
chen. Hobby-Jogger, ambitio-
nierte Amateure oder Lang-
strecken-Profis aus ganz
Deutschland, Frankreich und
Luxemburg werden dann wie-
der ihre Laufschuhe schnüren,
um beim 16. internationalen
Saarschleife-Marathon an den
Start zu gehen. „Wir bieten wie
immer vielfältige Laufstrecken
für alle Leistungs- und Alters-
klassen an“, versprach die Vor-
sitzende des Merziger Sport-
vereins Tri-Sport Saar-Hoch-
wald, Silvia Schamper, auf der
Pressekonferenz im Rathaus
und stellte das Programm vor. 

Um 8.15 Uhr soll an der Stadt-
halle Merzig der Startschuss
für die Marathonis fallen. Die
zeitgleich startenden Staffel-
Läufer werden den 42,195 Kilo-
meter langen Kurs mit verein-
ten Kräften bewältigen. Team-
geist ist gefragt, wenn die Läu-
fer-Trios von Behörden, Fir-
men, Familien oder Vereinen
von Merzig nach Saarhausen
und zurück joggen. Die jeweili-
gen Etappen haben eine Länge
von 15, 12 und 15 Kilometern.
Das erste Teilstück des Kurses
führt von der Stadthalle durch
den Stadtpark zum Saarlein-
pfad. Von dort aus geht es auf
der überwiegend flachen Stre-
cke weiter über Besseringen
nach Mettlach. Die Staffelläu-
fer klatschen sich dort in der
Wechselzone ab. Eine Samba-
Band wird mit heißen Rhyth-
men für Stimmung und zusätz-
liche Motivation sorgen.

Die Marathon-Teilnehmer
laufen auf der B 51 weiter bis
zum Wendepunkt in Saarhau-
sen. Hier beginnt um 10 Uhr
auch der Halbmarathon. Die
Teilnehmer werden ab 8.45
Uhr mit Bussen von der Stadt-
halle zum Start gefahren. Über
Mettlach führt die Strecke
durch die Saarschleife über
Besseringen auf dem Saarlein-
pfad zurück in die Kreisstadt.
Im Stadtpark warten auf die
Läufer viele Zuschauer und ein
aufmunternder Applaus bis ins
Ziel. „Die Teilnehmer erleben
einen der landschaftlich
schönsten Marathons. Sie lau-
fen mitten in der Natur und um
die weltbekannte Saarschleife“,
schwärmt Schamper. Ein kos-
tenfreies Bambini-Rennen
über 250 Meter und ein Jeder-
mann-Lauf über fünf Kilome-

ter runden das Programm ab. 
Im Ziel dürfen sich die Nach-

wuchs- und Hobbyläufer später
wie die Profis feiern lassen. Der
Marathon-Wettbewerb auf der
amtlich vermessenen Strecke
wird als Saarlandmeisterschaft

gewertet. Die langlaufenden
Ärzte und Apotheker ermitteln
auf der Strecke wie im Vorjahr
ihre deutschen Meister. Jeder
Teilnehmer erhält eine Urkun-
de und jeder Zieleinläufer eine
Medaille.

Ausgewogenes Programm
16. Saarschleife-Marathon lockt die Laufsportler mit fünf verschiedenen Strecken

Der Merziger Sportverein Tri-
Sport Saar-Hochwald richtet am
1. September den 16. Saarschlei-
fe-Marathon aus. Der beliebte
Naturlauf-Klassiker hat fünf
verschiedene Strecken für die
Sportler im Angebot.

Von SZ-Mitarbeiter 
Roland Schmidt 

Am Start sind alle noch dicht beieinander: So wird es auch beim 16. Saarschleife-Marathon am Anfang
aussehen. Später haben die Läufer mehr Platz. FOTO: RUPPENTHAL
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Startzeiten Stadthalle Merzig: 8.15 Uhr: Marathon und Staf-
fel; 9.30 Uhr: Jedermann-Lauf; 10.15 Uhr: Bambini-Lauf
(Stadtpark); 10 Uhr: Halbmarathon in Saarhausen. Startge-
bühren: Marathon 25 Euro; Staffel 42 Euro; Halbmarathon
18 Euro; Jedermann-Lauf 5 Euro; Bambini-Lauf frei.
Online-Anmeldungen sind bis zum 25. August möglich. Am
31. August, 16.30 Uhr, findet in der Stadthalle ein Läufer-
symposium statt. Die Ausgabe der Startunterlagen erfolgt
ab 16 Uhr und am Wettkampftag ab 6 Uhr. An beiden Tagen
sind Nachmeldungen möglich – kostet fünf Euro extra.
Anmeldung und weitere Infos bei Silvia Schamper unter Te-
lefon (01 60) 5 06 62 42 oder im Internet unter www.saar-
schleife-marathon.de. ros

Sport-Spektakel in Saarlouis
DJK Roden erwartet 800 Teilnehmer beim 11. Diözesansportfest des Bistums Trier 

Saarlouis. Die Böden in den Saar-
louiser Sporthallen wurden
frisch gewienert. Die letzten
Feinheiten sind geklärt. Nach
eineinhalb Jahren intensiver Pla-
nung hat die DJK Roden die Vor-
arbeiten zum 11. Diözesansport-
fest des Bistums Trier abge-
schlossen. Nun kann das von heu-
te bis Sonntag andauernde Spek-
takel in der Kreisstadt steigen.
„Logistisch gesehen ist alles fer-
tig. Die Quartiere in den Saarloui-
ser Schulen warten darauf, von
rund 300 Sportlern aus dem süd-
westdeutschen Raum bezogen zu
werden“, erklärt Joachim Löw
vom Organisations-Team. 

Am dreitägigen Sport-Spekta-
kel werden rund 800 Kinder, Ju-
gendliche sowie Erwachsene teil-
nehmen und sich unter dem Mot-
to „Sport bewegt die Menschen,
DJK bewegt die Zukunft“ in den
Sportarten Handball, Basketball,
Boule, Fußball, Leichtathletik,
Rhönradturnen, Tischtennis,
Turnen und Volleyball messen.
In einigen Sportarten können
sich die besten Teams und Ein-
zelsportler für die DJK-Bundes-
meisterschaften qualifizieren,
die 2014 in Mainz stattfinden. 

In Saarlouis stehen über 160
Helfer bereit. Viele Sportstätten
mussten akquiriert, befreundete
Vereine um Hilfe gebeten wer-
den. „Die DJK Roden hat eine
Handball-, eine Basketball- und
eine Tischtennis-Abteilung. Die

restlichen Sportarten werden
von anderen Vereinen betreut“,
sagt Löw, der anders als sein pro-
minenter Namensvetter wenig
mit Fußball am Hut hat. Löw
kümmert sich um das Basketball-
Turnier, das am Samstag und
Sonntag ab 9 Uhr in der Kreis-
sporthalle Saarlouis stattfinden
wird. Teilnehmer beim Saar-Lor-
Lux-Cup U14 sind Teams aus Ro-
den, Metz und Luxemburg.

Veranstalter des Fußballtur-
niers für Frauen-, Junioren- und
AH-Teams ist der SV Stella Sud.
Los geht es am Samstag, ab 10
Uhr auf dem Sportplatz Choisy.
Die leichtathletischen Wett-
kämpfe im Stadion „Großer
Sand“ Fraulautern werden am
Samstag und Sonntag ab 10 Uhr
von der LSG Saarlouis betreut.
Rhönradturnen und Turnen fin-

det am Samstag ab 10 Uhr in der
Kreissporthalle Dillingen statt.
Volleyball wird am Samstag ab
9.30 Uhr unter der Leitung der
VSG Saarlouis in der Kreissport-
halle Saarlouis gespielt. Die Bou-
le-Wettbewerbe finden am Sams-
tag und Sonntag ab 10 Uhr auf der
Anlage des Boule-Clubs Saarlouis
statt. In der Turnhalle der Rö-
merbergschule Roden wird an
beiden Tagen ab 9 Uhr Tischten-
nis gespielt. Die Handball-Tur-
niere steigen in der Fliesenhalle
und in der Stadtgartenhalle. Und
zwar am Samstag ab 10 Uhr und
Sonntag ab 9.20 Uhr.

Zentraler Treff ist die Stadtgar-
tenhalle. Hier können sich Aktive
und Besucher stärken und an den
Info-Ständen über die Veranstal-
tung und Sportangebote der
Kreisstadt informieren. ros

Die DJK „Deutsche Jugendkraft“
Roden richtet von heute bis 7. Juli
in Saarlouis das 11. Diözesan-
sportfest des Bistums Trier aus.
Über 800 Teilnehmer aus 29 Ver-
einen werden sich in der Kreis-
stadt in neun Sportarten messen. 

Joachim Löw und Andrea Siedler bei den letzten Vorbereitungen für das
11. Diözesansportfest in Saarlouis an diesem Wochenende. FOTO: RUP

AH-Fußball: Zwei Meisterschaften
bleiben im Westen

Dillingen. Gleich zwei Fußball-
Saarlandmeisterschaften und ein
Saarlandpokal wurden am ver-
gangenen Samstag auf dem
Kunstrasenplatz des FSV Hil-
bringen entschieden. Am „Tag
der Generation 30plus“ wurden
im AH-Fußball in drei Alterska-
tegorien die Titelträger gesucht.

Der VfB Dillingen war gegen
den SV Bexbach bei der Ü50 als
Favorit anzusehen, spielten mit
Uwe Haas, Bertram Basenach
und Michael Krätzer doch gleich
drei Ex-Profis bei den Schwarz-
Weißen mit. Entsprechend ein-
deutig war das Ergebnis, Krätzer
(2) und Basenach trafen zum 3:0-
Sieg. „Wir wussten ja, wie stark
sie sind. Aber das Ergebnis war
eindeutiger als der Spielverlauf“,
sagte SVB-Geschäftsführer Joa-
chim Horzella. „Ich war bis An-
fang der Woche in der Türkei,
dann habe ich zwei Mal mittrai-
niert. Für zwei Tore hat es dann
heute noch gereicht“, sagte Dil-
lingens Michael Krätzer. Der ehe-
malige FCS-Spieler will mit sei-

nem Team nun auch die Regio-
nalausscheidung gegen die Titel-
träger des Rheinlandes und des
Südwestens überstehen, um im
Herbst nach Berlin zur DM der
Ü50-Fußballer zu fahren. 

Das Gleiche hat auch der FV
Schwalbach vor, der im Titel-
kampf der Ü40-Spieler gegen die
SG Bliesransbach-Kleinblitters-
dorf mit 3:2 (0:1) die Oberhand
behielt. Manfred Kuhl brachte
die SG in Führung, doch Jürgen
Welter (zwei) sowie Michael
Messina drehten die Partie. Ro-
nald Fuchs machte es mit dem 3:2
noch mal spannend. Schwalbachs
Nicola Granata bescheinigte der
SG eine tolle Leistung. „Das war
unser schwerster Gegner“, sagte
der frühere FCS-Spieler, der mit
seinem Team ebenfalls gegen den
Rheinland- und den Südwest-
Meister um zwei Fahrkarten
nach Berlin antreten muss. 

Im Finale des Saarlandpokals
der Ü32 gewann der SV Auersma-
cher gegen den FC Uchtelfangen
mit 4:1 (1:1). hfr

Der VfB Dillingen wurde seiner Favoritenrolle gerecht und sicherte sich
den Saarlandmeistertitel bei den Ü50-Herren. FOTO: ERICH BRÜCKER

Lebach. Nach dem schriftlichen
Abitur kämpften die Mädels des
Abschlussjahrgangs der Volley-
ball-Schulmannschaft des Ge-
schwister-Scholl-Gymnasiums
Lebach ein letztes Mal um den
Saarlandmeistertitel in der Wett-
kampfklasse 1. In Steinrausch
stand dem Team als erster Geg-
ner das ASG Dillingen gegenüber,
welche deutlich mit 30:5 besiegt
werden konnte. Im Anschluss ge-
wann die GSG gegen das AMG St.
Ingbert mit 30:7. Im dritten Spiel
stand Lebach die RSG Saarlouis
gegenüber. Durch gezielte An-
griffsaktionen und gute Aufschlä-
ge ging die Partie mit 30:19 an Le-
bach. Nach der letzten gewonne-
nen Begegnung gegen das MPG
Saarlouis bejubelten Spielerin-
nen und Betreuer zum fünften
Mal den Saarlandmeistertitel.
Hiermit beendeten die Abitu-
rienten Alica Zimmer, Anika Krä-
mer, Linda Kutsch, Sophia Hein-
rich, Danièle Müller, Kristina
Puhl, Tina Metzinger und Lisa
Müller eine erfolgreiche Volley-
ballkarriere am GSG. red

Saarlandmeistertitel für
Lebacher Gymnasium

im Volleyball 

Samsun. Das war ein Start nach
Maß: Die deutschen Basketballe-
rinnen haben bei der U20-Euro-
pameisterschaft im türkischen
Samsun ihr erstes Gruppenspiel
gewonnen – das aber nur hauch-
dünn. Mit 86:85 setzte sich das
Team von Trainer Harald Janson
gegen Litauen durch. In die deut-
sche U20-Nationalmannschaft
wurde auch Levke Brodersen
vom Bundesligisten Saarlouis Ro-
yals nominiert. Das Team ist als
Aufsteiger aus der europäischen
B-Gruppe Außenseiter bei der A-
Europameisterschaft. 

Die Ex-Saarlouiserin Kathari-
na Müller vom Herner TC steuer-
te zum Sieg gegen Litauen sechs
Punkte bei. Nächster Gegner für
die deutsche Auswahl ist heute
die Gastgebermannschaft aus der
Türkei. Am Samstag geht es dann
im letzten Spiel der Gruppe D ge-
gen die Nationalmannschaft aus
Schweden. aub

U20-Basketballerinnen
starten mit Sieg in die
Europameisterschaft

K A R AT E

Saarlandmeisterschaften in Püttlingen im Trimm-
Treff. Ausrichter war das Karate Dojo Köllerbach:
Altersklasse U 9 Kata:
1. Elisa Groß (Shotokan Karate Saarwellingen); 2. Julian
Hadizadeh (Teikyo Karate Team Saarbrücken); 3. Mi-
chael Klauck (TV Merzig); 4. Philip Beyersdörfer (Tei-
kyo Karate Team Saarbrücken).
U 9 Kumite am Ball:
1. Michael Klauck TV Merzig; 2. Philip Beyersdörfer
(Teikyo Karate Team Saarbrücken); 3. Julian Hadizadeh
(Teikyo Karate Team Saarbrücken); 4. Elisa Groß (Sho-
tokan Karate Saarwellingen). 
U 9 Kumite, Jungen:
1. Julian Hadizadeh (Teikyo Karate Team Saarbrücken);
2. Philip Beyersdörfer (Teikyo Karate Team Saarbrü-
cken); 3. Jonas Giehl (Teikyo Karate Team Saarbrü-
cken); 4. David Adam (Karate Dojo Bous).
U 9 Kumite, Mädchen:
1. Elisa Groß (Shotokan Karate Saarwellingen); 2. Julian
Kleinophorst (Teikyo Karate Team Saarbrücken); 3. Ju-
lia Langer (Shotokan Karate Saarwellingen).
U 11 Kata, Jungen:
1. Chris Wippich (SKA Akademie Saarpfalz); 2. Ivan
Capodici (Shotokan Karate Saarwellingen); 3. Paul
Langer (Shotokan Karate Saarwellingen); 4. Leon
Braun (Karateverein Hülzweiler). 
U 11 Kata, Mädchen:
1. Ellen Dreieicher (Teikyo Karate Team Saarbrücken);
2. Viola Beiersdörfer (Teikyo Karate Team Saarbrü-
cken); 3. Hanna Pütz (Shotokan Karate Saarwellingen);
4. Elena Anzalone (Shotokan Karate Saarwellingen). 
U 11 J. I. Kumite, Jungen:
1. Ivan Capodici (Shotokan Karate Saarwellingen); 2.
Paul Langer (Shotokan Karate Saarwellingen); 3. Demir
Kihl (Teikyo Karate Team Saarbrücken); 4. Chris Wip-
pich (SKA Akademie Saarpfalz). 
U 11 J. I. Ippon Kumite, Mädchen:
1. Ellen Dreieicher (Teikyo Karate Team Saarbrücken);
2. Viola Beiersdörfer (Teikyo Karate Team Saarbrü-
cken); 3. Hannah Pütz (Shotokan Karate Saarwellin-
gen); 4. Elena Anzalone (Shotokan Karate Saarwellin-
gen). 
U 11 Kumite, bis 35 Kilogramm, Jungen:
1. Marvin Hotz (Teikyo Karate Team Saarbrücken); 2.
Langer Paul (Shotokan Karate Saarwellingen).
U 11 Kumite, über 35 Kilogramm, Jungen:
1. Ivan Capodici (Shotokan Karate Saarwellingen); 2.
Marco Becker (Karate Dojo Köllerbach); 3. Daniel
Weidner (Shotokan Karate Dojo St. Wendel); 4. Demir
Kihl (Teikyo Karate Team Saarbrücken).
U 11 Kata, Mädchen:
1. Ellen Dreieicher (Teikyo Karate Team Saarbrücken);
2. Viola Beiersdörfer (Teikyo Karate Team Saarbrü-
cken); 3. Hanna Pütz (Shotokan Karate Saarwellingen);
4. Elena Anzalone (Shotokan Karate Saarwellingen). 
U 11 Kumite, bsi 28 Kilogramm, Mädchen:
1. Ellen Dreieicher (Teikyo Karate Team Saarbrücken);
2. Emely Fünfrocken (Karate Dojo Bous); 3. Xenia May-
er (Shotokan Karate Dojo St. Wendel); 4. Ellen An-
zalone (Shotokan Karate Saarwellingen). 
U 11 Kumite, über 28 Kilogramm, Mädchen:
1. Viola Beiersdörfer (Teikyo Karate Team Saarbrü-
cken); 2. Marie Simon (Karate Dojo Bous); 3. Silvana
Sinner (Shotokan Karate Dojo St. Wendel).
U 14 Kata, Jungen:
1. Niklas Pastor (Teikyo Karate Team Saarbrücken); 2.
Maiko Wilharm (Teikyo Karate Team Saarbrücken); 3.
Konstantin Kasterka (TV Kleinblittersdorf); 4. Yannick
Henry (SKA Akademie Saarpfalz). 
U 14 Kumite, bis 38 Kilogramm, Jungen:
1. Lukas Gross (Shotokan Karate Saarwellingen); 2.
Niklas Pastor (Teikyo Karate Team Saarbrücken); 3.
Alessio Filice (Shotokan Karate Saarwellingen); 4. Yan-
nick Henry (SKA Akademie Saarpfalz).
U 14 Kumite, bis 48 Kilogramm, Jungen:
1. Maiko Wilharm (Teikyo Karate Team Saarbrücken);
2. Antonio De Leo (Karate Dojo Bous); 3. Gianluca Cri-
spo (Karate Dojo Bous); 4. Francisco Ehret (Teikyo Ka-
rate Team Saarbrücken). 
U 14 Kumite, über 48 Kilogramm, Jungen:
1. Jannik Sander (Shotokan Karate Saarwellingen); 2.
Enrico Konrad (Karate Dojo Köllerbach); 3. Martin Dre-
her (TV Kleinblittersdorf). 
U 14 Kata, Mädchen:
1. Hannah Bremerich (Karate Dojo Köllerbach); 2. Anna
Lena Braun (Karate Dojo Köllerbach); 3. Nadine Druck-
tenhengst (SKA Akademie Saarpfalz); 4. Lea Reckten-
wald (Shotokan Karate Saarwellingen).
U 14 Kumite, bis 40 Kilogramm, Mädchen:
1. Annika Summa (Shotokan Karate Saarwellingen); 2.
Sophia Matheis (Karate-Verein Erfweiler-Ehlingen); 3.
Sonja Theobald (Shotokan Karate Saarwellingen); 4.
Sophia Ohly (Teikyo Karate Team Saarbrücken). 
U 14 Kumite, über 40 Kilogramm, Mädchen:
1. Lara Klein (Karate Dojo Bous); 2. Tamina Holz (Sho-
tokan Karate Saarwellingen); 3. Amelie Herges (Shoto-
kan Karate Dojo St. Wendel); 4. Nadine Druckten-
hengst (SKA Akademie Saarpfalz). 

Mannschaft:
U 9/U 11:
1. Teikyo Karate Team Saarbrücken; 2. Shotokan Karate
Saarwellingen.
U 14 Kata, Mädchen:
1. Karate Dojo Köllerbach I; 2. Karate Dojo Köllerbach
II; 3. Shotokan Karate Saarwellingen.
U 14 Kata, Jungen:
1. KG SKA Akademie Saarpfalz/Karate Dojo Bous; 2.
Shotokan Karate Saarwellingen.
U 14 Kumite, Jungen:
1. Shotokan Karate Saarwellingen; 2. Teikyo Karate
Team Saarbrücken; 3. KG SKA Akademie Saarpfalz/Ka-
rate Dojo Bous.
U 14 Kumite, Mädchen:
1. Karate Dojo Bous; 2. Shotokan Karate Saarwellingen;
3. Teikyo Karate Team Saarbrücken. 

ZAHLEN
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Team Sport: Mark Weishaupt (mwe, Lei-
ter), Kai Klankert (kai, komm. Stellv.),
Marcus Kalmes (mak), Michael Kipp
(kip), Stefan Regel (raps), Peter Wilhelm
(wip)


